
EINWOHNERGEMEINDERAT  BARGEN 
 

 

 

 
 

 

Ergebnisse der Gemeindeversammlung vom 05. Dezember 2023 
 
Ordentliche Gemeindeversammlung 
 
Dienstag, 05. Dezember 2023, 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Bargen 
 

Anwesend 
90 Stimmbürgerinnen und Stimmbürger = 11,7 % 
(von 768 Stimmberechtigten) 
 
 
Traktanden 
 

1. Wahlen; Wahl eines Mitgliedes für den Gemeinderat 
 

2. Finanzen 

2.1 Orientierung über die Finanzplanung 2023 - 2028  

2.2 Beschlussfassung Budget 2024 und Festlegung der Steueranlage, der 

 Ansätze für Liegenschaftssteuer, sowie jährlich wiederkehrende Wassergebühren 

 
3. Orientierung Gemeinderat 

- Reglement über die Benutzung der Mehrzweckhalle – Rückweisung zur 

  Überarbeitung aufgrund Referendum 

- Neugestaltung Friedhof 

- Ausbau Mehrzweckraum Schulhaus 

- Projekt Wärmeverbund Bargen 

 
4. Verschiedenes 

 
 
Ergebnisse der Verhandlungen: 
 

1. Innert der Frist bis 30 Tage vor der Gemeindeversammlung sind keine 
Wahlvorschläge eingegangen. Nach Ablauf der Frist hat sich der Gemeinderat 
bemüht, den Stimmberechtigten eine eigene Nomination unterbreiten zu 
können. Dieses Recht steht dem Gemeinderat gemäss Art. 54 Abs. 2 
Gemeindeordnung zu. Der Gemeinderat konnte der Versammlung den 
Kandidaten, Fabian Weber unterbreiten. Da nicht mehr Wahlvorschläge 
vorlagen als Sitze zu besetzen sind, erklärte der Präsident den 
vorgeschlagenen, Fabian Weber, als gewählt. 

 
2. Das Budget 2024 und die Festlegung der Steueranlage, der Ansätze für die 

Liegenschaftssteuer sowie die jährlich wiederkehrenden Wassergebühren 



EINWOHNERGEMEINDERAT  BARGEN 
 

 

 

 
 

wurden von der Versammlung mit grossem Mehr und 1 Gegenstimme 
angenommen. 
Das Budget 2024 präsentiert sich wie folgt: 

 Rechnung 2022 / Budget 2024 

Aufwand 5 334 353 / 7 223 210 

Ertrag 5 893 646 / 6 812 254 

Gewinn / Defizit 559 292 / -410 956 

Nettoinvestitionen 1 311 000 

Steuerfuss 1.84 

 
Die Gemeinderäte informierten die Versammlung in Traktandum 3 über 
 

- das Reglement über die Benutzung der Mehrzweckhalle, welches der 
Gemeinderat zur Überarbeitung zurückgewiesen hat. Der Gemeinderat hat 
das Ressort Liegenschaften beauftragt, mit den Initianten des Referendums 
das Gespräch zu suchen, um zu evaluieren, ob neue Lösungen erarbeitet 
werden können. Um zusätzliche Erkenntnisse zu erlangen, führte der 
Gemeinderat anlässlich der Versammlung eine Konsultativabstimmung durch 
zur Frage, ob 
1.) die Mehrzweckanlage den einheimischen Privatpersonen zur Verfügung 
gestellt werden soll  
2.) die Mehrzweckanlage anderen Organisationen zur Verfügung gestellt 
werden soll 
Die Abstimmungen haben ergeben, dass eine grosse Mehrheit der 
Versammlungsteilnehmer die Öffnung der Mehrzweckanlage für 
Privatpersonen nicht befürwortet. Die zweite Frage wurde mit 42 Ja-Stimmen 
und 26 Nein-Stimmen beantwortet.  
Der Gemeinderat wird nun anfangs nächstes Jahr die Meinungen der 
Bevölkerung in seine weitere Entscheidfindung einfliessen lassen und das 
Reglement nochmals den Stimmberechtigten unterbreiten. 
 

- die Einsetzung einer Arbeitsgruppe für das Projekt Neugestaltung Friedhof 
Bargen. Um die Wünsche der Bevölkerung umzusetzen, sollen bei der 
Arbeitsgruppe nebst Behördenvertreter auch Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bargen mitwirken können. Die Arbeitsgruppe wird im neuen Jahr die 
Arbeit aufnehmen. 
 

- das Projekt Wärmeverbund Bargen. Aufgrund einer Umfrage musste 
festgestellt werden, dass das Interesse am Anschluss an einen 
Wärmeverbund bei den Grundeigentümern nicht sehr gross war. Der 
Gemeinderat und die zuständige Kommission haben das Projekt mit den zu 
erwartenden Projektkosten intensiv behandelt. Letztendlich waren es dem 
Gemeinderat in Bezug auf die hohen Investitionskosten zu wenig Zustimmen, 
so dass er das Geschäft im Juli 2023 abgelehnt hat. 
 

- die Tempoauswertung zu den Geschwindigkeitsmessungen bei der 
Murtenstrasse. Generell kann festgestellt werden, dass es wenige Ausreisser 
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nach oben (Geschwindigkeitsüberschreitungen) gibt. Es wird angemerkt, dass 
die Geschwindigkeitsanzeige eine gute und positive Wirkung auf den 
motorisierten Verkehr hat. 
 

- den Wechsel der Oberstufe Bargen nach Aarberg. Auf Gesuch hin hat der 
Schulverband Aarberg den vorzeitigen Wechsel der Oberstufe Bargen (7. Bis 
9. Klasse) ab dem Schuljahr 2024/2025 zugestimmt. 
 

- die Einführung einer Kunststoffsammlung in Bargen. Ab sofort können die 
Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Bargen Kunststoff sammeln und bei 
der Sammelstelle auf dem Dorfplatz entsorgen. 
 

- die Abklärungen, ob das Gebäude beim Dorfplatz (ehemals Liegenschaft 
Wanzenried/Raiffeisenbank) erworben und gleichzeitig das heutige 
Verwaltungsgebäude verkauft werden soll. 

 
 
 
Bargen, 06. Dezember 2023 
 
GEMEINDERAT BARGEN  
Monika Käch, Gemeindeschreiberin 


